
  NICHT VERGESSEN: 
Dienstag, 29.04.2008, 19:30 Uhr  
„Das Israel-Bild im Berliner Schulunterricht“ 
Kooperationsveranstaltung mit d. Landesvertretung Bremen 

Musikalische Umrahmung: Les Lizzigs (Brest) 

 
Ort: Landesvertretung Bremen, Hiroshimastraße 24, 10785 Berlin 
Anmeldung: Tel.: 030 / 2839 5215, Fax: 030 / 2839 5116,  
schalom@digberlin.de. 
 

 
 

Donnerstag, 01.05.2008, 20:00 Uhr  
Michael Degen liest Heinrich Heine: „Disputation“  

Musikalische Umrahmung: Les Lizzigs (Brest) und 

Jutta Carstensen 
Kooperationsveranstaltung mit der Kinder Herz Gala und 
dem Renaissance-Theater Berlin 
 
Foto: Barbara Braun/ drama-berlin.de 

Den 1. Mai 
begehen wir auf 
ganz besondere 
Art und Weise:  
Wir konnten den 
Theater- und 
Filmschau-
spieler Michael 

Degen für eine Lesung der äußerst amüsanten Verse 
mit dem Titel „Disputation“ von Heinrich Heine gewin-
nen.  Die Lesung wird musikalisch umrahmt von der 
französischen Klezmer-Gruppe Les Lizzigs und Jutta 
Carstensen wird das Publikum mit ihrem Gesang ver-
zaubern. Neben bekannten Klezmerweisen, erweiter-
ten sie ihr Programm passend zur Lesung noch um 
zwei von Robert Schumann vertonte Heine-Lieder. 
Weitere Informationen über diese Veranstaltung ent-
nehmen Sie bitte der Beilage dieses Flyers. Bitte hel-
fen Sie mit, diese Veranstaltung bekannt zu machen! 
 
Ort: Renaissance-Theater Berlin, Knesebeckstr. 100 (Ecke Har-
denbergstr.), 10623 Berlin.   
 Eintritt  € 18,- (Sonderpreis für DIG-Mitglieder und eine Be-
gleitperson jeweils € 13,--) Kartentelefon: 030 / 312 42 02  

Montag, 05.05.2008, 19:30 Uhr  
Chaim Noll:  
„Ganz persönliche Sicht auf 60 Jahre Israel“  
Kooperationsveranstaltung mit der Gesellschaft für Christ-
lich-Jüdische Zusammenarbeit e.V. und der Landesvertre-
tung von Baden-Württemberg 
 

Der Schriftsteller Chaim 
(Hans) Noll wurde 1954 in 
Ostberlin als Sohn des 
Schriftstellers Dieter Noll 
geboren. Er studierte Kunst 
und Kunstgeschichte an den 
Universitäten Jena und 
Berlin. 1983 reiste er nach 
Berlin (West) aus, 1991 ver-
ließ er Deutschland und lebte 

in Rom, bis er 1995 mit seiner Familie nach Israel 
auswanderte. 
In seinen Büchern "Die Wüste lächelt" und "Meine 
Sprache wohnt woanders - Gedanken zu Deutschland 
und Israel" (2001/2006) beschäftigt er sich mit dem 
Land seiner Geburt und dem Land seiner Wahl, den 
Beziehungen zwischen ihnen und den Möglichkeiten 
für Juden und Deutsche, gemeinsam den Herausforde-
rungen unserer Tage zu begegnen.  
 
Ort: Landesvertretung Baden-Württemberg, Weinkeller, Tiergar-
tenstraße 15, 10785 Berlin, Einlass ab 19:15 Uhr 
Anmeldung erbeten: Tel. : 030 / 821 66 83, Fax: 030 / 8270 1961, 
gcjz.berlin@t-online.de 
 

 
Mittwoch, 07.05.2008, 20:00 Uhr 
Diskussion über „ 60 Jahre Israel“ mit dem Gesandten 
Israels Ilan Mor, dem Vorsitzenden der Deutsch-
Israelischen Gesellschaft Berlin und Potsdam Jochen 
Feilcke, Prof. Mario Kessler, Zentrum für Zeithistori-
sche Forschung Potsdam und Privatdozent an der Uni 
Potsdam sowie Dr. Marianne Zepp, Zeithistorikerin, 
Heinrich-Böllstiftung Berlin.  
Moderation: Alfred Eichhorn, Inforadio / rbb, FORUM – 
die Debatte im Inforadio. 

Worüber geben Vorgeschichte und Geschichte  der 
staatlichen Existenz Israels Auskunft? Was wurde aus 
den Ideen der Gründerväter? Welche Konflikte be-
schäftigen und spalten die israelische Gesellschaft bis 
heute? Wie wurde Israel, oft nur als  Krisengebiet 
wahrgenommen, zur einzigen Demokratie im Nahen 
Osten und technologischen Weltmacht? Vor welchen 
Prüfungen steht die Demokratie in Israel? Vor welche 
Zerreißprobe stellt der Nahostkonflikt den israelischen 
Staat und seine Gesellschaft? Wie könnten sich die 
nächsten 60 Jahre in Israel und der Region gestalten? 
 
Ort: Europäische Akademie Berlin, Bismarckallee 48, 14193 Berlin-
Grunewald, (Sendetermin 11. Mai um 14:06 Uhr  und 21:06 Uhr im 
Inforadio des rbb)  
 

 

Donnerstag, 08.05.2008, 16:00 bis 20:00 Uhr 
60. Geburtstag - Berlin feiert mit Israel!  
 

Kooperationsveranstaltung 
mit der Jüdischen 
Gemeinde zu Berlin und 
der Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Zusam-
menarbeit e.V. unter Betei-
ligung von 36 deutsch-
israelischen Freund-
schaftsgesellschaften, 

gefördert durch den Zentralrat der Juden in Deutschland  
 
Auf dem Gendarmenmarkt werden sich zahlreiche Or-
ganisationen und Freunde Israels mit ihrem Engage-
ment für das Land präsentieren und auf ihre Weise Is-
rael zum Geburtstag gratulieren. Als Redner werden 
erwartet: Dr. Norbert Lammert , Präsident des Deut-
schen Bundestages Prof.  und Ilan Mor, Gesandter 
des Staates Israel. Durch das musikalische Programm 
führen Andrej Hermlin und seine Big Band, daneben 
wird es auch israelische Musik, Tanz und Leckereien 
aus der Region geben. Die weiteren Informationen ent-
nehmen Sie bitte dem Extra-Flyers. Bitte helfen Sie 
mit, diese Veranstaltung publik zu machen! 

Ort: Gendarmenmarkt vor der Freitreppe des Konzerthauses 



 

Donnerstag, 08.05.2008 in Potsdam: 

„Frühling in Palästina“ – Veranstaltung zum 
60.Jahrestag der Staatsgründung Israels 
In Kooperation mit der Jüdischen Volkshochschule Berlin 
  

18:30 Uhr Begrüßung durch Dan Golan, Leiter der 
Kulturabteilung der Botschaft des Staates Israel und 
Steffen Reiche MdB, Deutsch-Israelische Gesell-
schaft, Vortrag von Stewart Tryster (Filmhistoriker, 
Berlin): Israel before Israel – „Frühling in Palästina" im 
Kontext der Entstehung einer frühen jüdischen Filmin-
dustrie 
„Frühling in Palästina“ 
R: Joseph Gal Ezer, Yaakov Ben Dov, Palästina 1928, 
64' (An der Welte-Kinoorgel Helmut Schulte) 
Anschließend: kleiner Sektempfang mit Auftritt des 
Bläserquintetts des Landespolizeiorchesters Bran-
denburg 
 

21:00 Uhr „Die Band von nebenan“ 
R: Eran Kolirin, D: Saleh Bakri, Ronit Elkabetz, Sasson 
Gabai, F/Israel/USA 2007, 87' 
  
Weitere Informationen zu den Filmen erhalten Sie über 
www.filmmuseum-potsdam.de. Ort: Filmmuseum Potsdam, Mar-
stall / Breite Str. 1a, 14467 Potsdam, Eintritt zu den einzelnen Vor-
stellungen 5 Euro, ermäßigt 4 Euro, Karten unter 0331 / 27181-12 
 
 

15.-25.05.2008 Israel-Reise (ausgebucht!) 
 

 

Montag, 26.05.2008, 19:30 Uhr  
Prof. Dr. Margarita Mathiopoulos:  
„Der Nahost-Friedensprozess nach Annapolis“  
Kooperationsveranstaltung von DIG Berlin und Potsdam und 
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit 

 
Margarita Mathiopoulos ist vielen von uns durch ihre 
Vorträge und Publikationen als Zeithistorikerin, Politik-
wissenschaftlerin und Honorarprofessorin für US-
Außenpolitik und Internationale Sicherheit an der Uni-
versität Potsdam ein Begriff. Sie ist Mitglied in zahlrei-
chen Gremien der internationalen Politik und Wirt-

schaft. Zugleich ist sie aber 
eine erfolgreiche Unter-
nehmerin. In den vergangenen 
Jahren reiste sie in unter-
schiedlichen Funktionen 
mehrfach in den Nahen Osten 
und traf mit hochrangigen 
Persönlichkeiten in Israel und 
in der arabischen Welt zu-
sammen. Die EAG European 

Advisory Group GMBH und die ASPIDE GMBH (Ber-
lin/Hongkong/Washington), die sie beide seit sieben 
Jahren als Geschäftsführende Gesellschafterin leitet, 
sind in 26 Märkten tätig, darunter auch in Israel. Au-
genblicklich engagiert sich die EAG im israelischen 
Markt mit zwei Projekten im Energiebereich. Im Rah-
men ihrer akademischen Tätigkeit veröffentlichte Prof. 
Mathiopoulos zahlreiche Beiträge zum Nahost-Konflikt. 
Wir freuen uns auf ihre Einschätzung der Lage im Mitt-
leren Osten nach der Nahost-Konferenz in Annapolis 
und laden Sie herzlich dazu ein, mit ihr im Anschluss 
zu diskutieren.  
 

Ort: Centrum Judaicum, Oranienburgerstraße 26-28, 10117 Berlin 
Anmeldung unter 030 / 2887 7842 oder http://www.freiheit.org/ 
 

 

Unsere Termine ab Juni 2008: 
02. Juni Ausstellungseröffnung „Das hat’s bei uns nicht gege-

ben – Antizionismus in der DDR“ mit Gesprächs-
runde zu „Juden in der DDR und der Antizionismus 
von Partei und Regierung“  

09. Juni Prof. Dr. Joachim Dudenhausen „Wissenschafts-
kooperation Hadassah Medical Center und Charité 
Berlin“ 

23. Juni  Marcus Mohr „Deutschland und Israel: Rüstungszu-
sammenarbeit im Wandel?"  

30. Juni  Mitgliederversammlung / Vorstandswahl 
2. Juli Avi Primor / Michael Wolffsohn „60 Jahre Israel – 

wann kommt der Frieden?“ 
07. Sept.  Sommerfest im Schloss Glienicke 
02. Nov. 32. Benefizkonzert mit Wolf Biermann  
 

Vorsitzender: Jochen Feilcke 
Stellv. Vors.: Meggie Jahn, Maya Zehden, Steffen Reiche MdB 
Geschäftsstelle - Auguststr. 80 - 10117 Berlin 
Tel. (030)2839 5215 - Fax (030)2839 5116 
schalom@digberlin.de 
Dresdner Bank - Konto 0105 7868 00 
BLZ 100 800 00 
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